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Bildbeschreibung!

Eine SchwarzweiBaufnahme eines Platzes mit modernen Gebiuden und Ladenfronten unter einem bewolkten
Himmel.

Analyse?)

Diese Schwarz-WeiB-Fotografie fangt eine karge urbane Landschaft ein. Im Vordergrund fiihrt ein nied-
riger, betonierten Gehweg, der mit einfachen PflanzgefaBen gesdaumt ist, zu einer Reihe von Geschaften
mit Markisen. Das Geschaft auf der rechten Seite hat eine gestreifte Markise und das Schild ,,. Die
Architektur ist funktional und schmucklos. Uber den Geschiften ragen drei Hochhauswohngebzude auf,
die mit ihrer imposanten Hohe die Szene beherrschen. Der Himmel ist bedeckt, was die diistere Stim-
mung der Fotografie noch verstarkt. Der ungewdhnliche Zuschnitt verleiht eine einzigartige Perspektive

und rahmt die Szene auf eine Weise, die sowohl bewusst als auch leicht desorientierend wirkt, was das
Gefiihl von Isolation und urbaner Dichte verstarkt.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2014 08/2014 11/2014
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Zwischen Grenzen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white shot of a square featuring modern buildings and storefronts under a cloudy sky.
    
    
      Eine Schwarzweißaufnahme eines Platzes mit modernen Gebäuden und Ladenfronten unter einem bewölkten Himmel.
    
    
      This black and white photograph captures a stark urban landscape. In the foreground, a low, concrete walkway is lined with simple planters, leading towards a row of shops with awnings. The shop on the right has a striped awning and the sign 'Metzgerei'. The architecture is functional and unadorned. Towering above the shops are three high-rise apartment buildings, dominating the scene with their imposing height. The sky is overcast, adding to the somber mood of the photograph. The unusual cropping gives a unique perspective, framing the scene in a way that feels both deliberate and slightly disorienting, heightening the sense of isolation and urban density.
    
    
      Diese Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine karge urbane Landschaft ein. Im Vordergrund führt ein niedriger, betonierten Gehweg, der mit einfachen Pflanzgefäßen gesäumt ist, zu einer Reihe von Geschäften mit Markisen. Das Geschäft auf der rechten Seite hat eine gestreifte Markise und das Schild 'Metzgerei'. Die Architektur ist funktional und schmucklos. Über den Geschäften ragen drei Hochhauswohngebäude auf, die mit ihrer imposanten Höhe die Szene beherrschen. Der Himmel ist bedeckt, was die düstere Stimmung der Fotografie noch verstärkt. Der ungewöhnliche Zuschnitt verleiht eine einzigartige Perspektive und rahmt die Szene auf eine Weise, die sowohl bewusst als auch leicht desorientierend wirkt, was das Gefühl von Isolation und urbaner Dichte verstärkt.
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